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Antrag der CDU-Fraktion zur Einführung eines Forums für 

Nachhaltigkeit 
 

 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Staab, 

 

 

 

die CDU-Fraktion im Gemeinderat beantragt hiermit die Einführung 

eines „Forums für Nachhaltigkeit“ durch die Stadtverwaltung. Ebenso 

soll die konkrete Ausgestaltung geprüft werden. Denkbar                

sind Internetforen, Arbeitskreise, Konferenzen oder Vortragsveranstal-

tungen. Hierin sollen Fragen und Belange einer nachhaltigen kommu-

nalen Entwicklung erörtert und diskutiert werden. Dabei sollen alle 

Bereiche mit einbezogen werden, in denen die Stadt über Handlungs-

möglichkeiten verfügt. Als zentrales Element sehen wir hierbei den 

unmittelbaren Kontakt mit den Walldorfer Bürgerinnen und Bürgern 

an. Dieses Forum soll helfen, die Entscheidungsgrundlage kommuna-

ler Gremien und der Verwaltung dadurch zu verbreitern, indem darin 

Ideen, Initiativen und Konzepte bis hin zur Entscheidungsreife voran-

gebracht werden.  

 

Zusammenfassend wollen wir eine übergeordnete Frage bearbeiten:  

 

Wie wollen wir in Zukunft leben? 

 
 



Um konkrete Bezüge zu nennen:  

 

1. Der Zustand von Fauna und Flora, hier in Walldorf ganz besonders 

der des Waldes, erfordert aufwändige Umweltschutz-, Unterhaltungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen. Bürgerschaftliches Engagement und 

Sachverstand können mithelfen, unseren heimischen Forst und unser 

natürliches Umfeld insgesamt zu bewahren und den klimatischen Be-

dingungen entsprechend zu verändern. 

 

2. Das Konsumverhalten unserer Gesellschaft steht auf dem Prüfstand 

und teilweise in der Kritik. Mit innovativen Ideen können wir den 

Ressourcenverbrauch wie zum Beispiel beim Abfallaufkommen redu-

zieren. Dass bei Mehrwegverpackungen auch auf die Stadtgrenzen be-

schränkte Systeme möglich sind, zeigen schon einige Kommunen im 

Land. Unser städtisches Bekenntnis zu „Fair-Trade“ ist dabei Grund-

lage für weitere Vorhaben in diesem Bereich. 

 

3. Der unlängst beschlossene Mobilitätspakt bietet eine gute Voraus-

setzung für die weitere Entwicklung der Verkehrsbeziehungen in und 

um Walldorf. Zudem ist auch in der kommunalpolitischen Diskussion 

die Perspektive alternativer Mobilitätskonzepte von einem effektive-

ren ÖPNV bis hin zu neuen, an Schienen gebundene Lösungen in An-

betracht des Verkehrsaufkommens wesentlich. Die jüngste Onlineum-

frage dazu wird sicherlich erste sinnvolle Ansätze liefern und den 

Weg unserer zukünftigen Auseinandersetzung mit diesem Themen-

komplex weisen. 

 

(…)  

 

Begründung: 

 

Walldorf fit für die Zukunft zu machen, nachhaltige Politik zu betrei-

ben und unsere Heimatstadt (generationen-)gerecht und weiterhin er-

folgreich zu gestalten war und ist eine zentrale Forderung der Offenen 

Liste der CDU bei der vergangenen Kommunalwahl. Erreichen wollen 

wir dies gemeinsam mit allen Walldorferinnen und Walldorfern. Die-

ses Vorhaben betrachten wir als unbedingt erforderlich, um auch zu-

künftigen Generationen den nötigen Handlungsspielraum für die     



Erfüllung Ihrer Bedürfnisse zu ermöglichen. Das beantragte „Forum 

für Nachhaltigkeit“ soll Ideengeber für alle Zukunftsbereiche der 

Stadtentwicklung werden. Der Prozess, unsere Stadt fit für die Zu-

kunft zu machen, sollte nicht nur dem Gemeinderat überlassen blei-

ben. Im Sinne einer direkten Mitwirkung möchten wir das Potential 

unserer Walldorferinnen und Walldorfer heben und stärker in Ent-

scheidungsprozesse einbringen als bisher. Bestehende gute Projekte 

und städtische Fördermaßnahmen sollen in diesem Zusammenhang 

entschiedener etabliert, neu belebt oder engagiert fortgeführt werden. 

Die Stadtverwaltung sollte in diesem Format insbesondere moderieren 

und es personell begleiten sowie technisch ausstatten. Ziel ist es auch, 

den Zusammenhalt und den Gemeinsinn im Sinne eines „Wir für 

Walldorf“ zu stärken. Eine nachhaltige Politik stärken wir durch bür-

gerschaftliche Eigenverantwortung mehr als durch staatliche Gebote 

oder Verbote. Unserer Stadt, dem Erhalt unserer natürlichen Lebens-

grundlagen und auch der Bewahrung der Schöpfung schulden wir sol-

che Initiativen. 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Für die CDU-Fraktion 

 

 

 

Mathias Pütz, Fraktionssprecher 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


